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Berlin, 27 un Der König bat den Geheimen Regierungs⸗ 
nack zu Köln zum Ober⸗Regierungs⸗Rath ernannt. 
bisherige Dozent an der Univerfität Zürich und Profeſſor des 
Bolyieonitums Dr. Glogau it zum außeröfbentlihen Pro⸗ 
ra pbilofophiihen Falultät der Unwerfität Halle a. S. er⸗ 


Geheimen. Regierungs⸗Rath Hartnack zu Köln iſt 

ellungs⸗Dirigenten bei der königl. Eiſenbabndirek⸗ 
In verliehen worden. ; 

andenen Staatsprüfung find die Referendare 

Amar und Großmann in Straßburg zu Ge: 


zu Jebsbeim ißt zum 1. Mär; 1883 in 


nach Colmar verſetzt. 5 . 
eur Ingenohl if zum Eiſenbahn⸗Maſchinen⸗ 


b bei | oltung der Reichs ⸗Eiſenbahnen in Elſaß⸗ 
en ernamt 3 


mt worden. 
„Sta eiger“ veröffentlicht das Geſetz betreffend die Be⸗ 
gung von Staatsmitteln zur Beſeitigung der im Stromgebiete des 
durch die Hochwaſſer berbeigeführten Verheerungen. 
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dem 
| dafür ſpricht auch die Thatfache, daß der Briefwechſel zwiſchen dem 
Aer und dem Papfte keineswegs abgeſchloſſen iſt, ſondern eine 
| grimwort der Kurie auf das letzte Allerhöchſte 
[Schreiben erwartet wird.“ 
N Die „Germ.“ macht hierzu folgende Bemerkungen: 
| Wei Bir nehmen gern an, daß in der offizisien Note „möglicher 
eiſe“ die Erklärung liegt, die jetzigen Verhandlungen ſeien „erfolg⸗ 
ferſprechende Es bedarf keiner vielen Worte, um die abſurde Bebaup⸗ 
|; ng, daß das Zentrum den Abſchluß der Verhandlungen zu hindern 
uche, ins rechte Licht zu ſtellen. Alle Kräfte und Anſtrengungen des 
. Jentrums konzentriren ſich ja gerade darauf, zur Erreichung eines ſoli⸗ 
jan und dauerhaften Friedens das Möglichſte beizutragen. An den 
4 plomatiſchen Verhandlungen zwiſchen Staat und Kirche hat das Zen⸗ 
‚um keinen Theil; seine Aufgabe ift, im Parlamente Zeugniß abzu⸗ 
den von den Bedürfniſſen und Wünſchen ſeiner Wähler und auf dem 
don unſerem Staatsrechte vorgezeichneten Wege eine Milderung der 
Geſete anzustreben.“ 5 { REEL 
Während die klerikal⸗konſervative Majorität der Gewerbe: 
Lommiſſion des Reichstags bisher das Werk der 
Ruückwärterevibirung der Gewerbeordnung mit den bekannten elf 
ſegen zehn liberale Stimmen mit ungeſchwächten Kräſten fortge⸗ 
ett hatte, waren die Herren von der Majorität in der Dienſtags⸗ 
ſizung bereit, die entſcheidende elfte Stimme an die Liberalen 
abzutreten. Es handelte ſich um die obligatoriſchen Arbeits⸗ 
bücher „ deren Einführung für großjährige Arbeiter nach der 
ßerung eines konſervativen Redners zu den „Lieblingswün⸗ 
chen“ der Herren von der Rechten gehört. Die außerordentliche 
neigung und Entrüſtung, welche ſich in den Arheiterkreiſen 
gegen dieſen Lieblingswunſch geltend gemacht hat, iſt offenbar 
nicht ſpurlos an den Herren von der Majorität vorübergegangen; 
enn, wie der „Tribüne“ aus jener Kommiſſton mitgetheilt wird, 
e vorgeſtern der Vorſitzende der Kommiſſion, Herr Frey⸗ 
tag, daß er mit Rückſicht auf die Abneigung, welche ſich na⸗ 
entlich auch in „katholiſchen“ Arbeiterkreiſen gegen dieſe Arbeits⸗ 
0 bücher gezeigt habe, gegen deren Einführung ſtimmen werde. 
ö Der Antrag Thilenius auf Berufung einer Reichskommiſſion 
don Sachverſtändigen zur Unterſuchung der Strom: 
kerbelen ie des Rheins und ſeiner Neben⸗ 
|; 


lüſſe iſt jetzt im Reichstag eingegangen. Er trägt die Unter- 
Mriften von Abgeordneten ſämmtlicher Parteien von den Deutſch⸗ 
bonſervativen bis zu den Sozialdemokraten. Nur allein das 
* u hat ſich ausgeſchloſſen, natürlich lediglich aus Kompe⸗ 
benzbedenken, obſchon die Reichsverfaſſung dem Reiche ganz aus⸗ 
brücklich ein Oberaufſichtsrecht über die Ströme zuerkennt. Wirk⸗ 
game Vorbeugungsmaßregeln gegen fernere Ueberſchwemmungen 
Allen alſo nach ultramontaner Meinung unmöglich gemacht wer 
den, bloß aus Beſorgniß, die Reichsgewalt könnte vielleicht auf 
Keſem doch gewiß unpolitiſchen Gebiet einen Uebergriff in die 
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Neunzigſter Jahrgang 
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Sphäre der Partikularhohelt begehen. Ob man in den fiber: | 


ſchwemmten Rheinlanden wohl mit dieſer Vertretung einver⸗ 
ſtanden iſt? 8 

Der ruſſiſche Miniſter des Aus wärtigen, 
v. Glers, it in Wien eingetroffen und von dem ruſſiſchen 
Botſchafter, Fürſten Lobanoff, dem Perſonale der Botſchaft, dem 
Fürſten Uruſſoff und dem Grafen v. d. Oſten⸗Sacken empfangen 
worden. Mag man nun auch immerhin den offiziöſen Verſiche⸗ 
rungen, nach welchen dem Beſuche des ruſſiſchen Staatsmannes 
durchaus nicht die Bedeutung einer politiſchen Miſſion beizu⸗ 
meſſen iſt, Glauben ſchenken, ſo bleibt die Thatſache an ſich ein 
politiſches Ereigniß von eminenter Bedeutung im Sinne der 
Befeſtigung des europäiſchen Friedens. So begrüßt denn auch 
u. a. die Wiener „Preſſe“ den Miniſter wie folgt: 

„Der Beſuch eines hervorragenden, für die Leitung der Politik 
feines Landes aus ſchlaggebenden ruſſiſchen Staatsmannes in der 
öſterreichiſchen Hauptſtadt iſt ein fo ſeltenes und erfreuliches Ereigniß, 
daß die öffentliche Meinung in Oeſterreich demſelben alle Sympathien 
entgegenbringt, auch wenn er in der That keine ſpezielle Mi ſion bier 
zu erfüllen hat.... Es braucht kaum hervorgehoben zu werden, daß das 
freundſchaftliche Verhältniß zu Rußland die öſterreichiſch⸗deutſche En⸗ 
tente, die auf unverrückbaren Grundlagen beruht, niemals beeinträch⸗ 
tigen kann; denn eben dieſe Allianz bildet die mächtige Garantie des 
Friedens, ⸗welche es der verſöhnlichen Politik in Rußland mit möglich 
gemacht hat, die Kriegspartei unter ihr Gewicht zu beugen. Der zur 
Schau getragene Peſſimismus in Deutſchland rückſichtlich der Halt⸗ 
barkeit des öſterreichiſch⸗deutſchen Bündniſſes iſt in allen politiſchen 
Kreiſen Deutſchlands inzwiſchen als ganz a zurückgewieſen 
worden. Der Beſuch des Herrn v. Giers in Wien wird nicht neue 
politiſche Konſtellationen eröffnen, ſondern die Elemente des 
Friedens feſtigen, die in der bisherigen Gruppirung der Mächte 
enthalten waren.“ a 1 

Der Aufenthalt des ruſſiſchen Miniſters in der öſterreichi⸗ 
ſchen Hauptſtadt iſt für drei Tage in Ausſicht genommen, Daß 
in dieſer Zeit politiſche Fragen verſchiedenen Inhalts, namentlich 
bezüglich der Balkanhalbinſel, zur Sprache kommen werden, iſt 


ganz unzweifelhaft, wobei es ziemlich gleichgiltig iſt, ob der Be⸗ 


ſuch des ruſſiſchen Staatsmannes den ausgeſprochenen Charakter 
einer „Miſſion“ hat, oder nicht. EN 

Ueber die Situation in Frankreich läßt ſich im 
Augenblicke nur ſoviel mit Sicherheit ſagen, daß die Poſition des 
Miniſteriums Duclerc durch die übereilten Maßnahmen in der 
Angelegenheit des Prinzen Napoleon ernſthaft erſchüttert iſt, ſo 
daß eine Kriſis in den nächſten Tagen kaum mehr abzuwenden 
ſein wird. Denn wennſchon es überaus zweifelhaft erſcheint, ob 
die Kammer den Geſetzentwurf über die fakultative Aus weiſung 
von Mitgliedern königlicher Familien annehmen wird, ſo iſt es 
ganz unzweifelhaft, daß das Geſetz über die Preßbeſchränkungen 
zu Falle kommen wird. Auch im Schoße des Miniſteriums 
ſelbſt herrſchen ernſtliche Differenzen. Zum erſten Male giebt 
ſolche die offizibſe „Agence Havas“ zu, die ſich 
bis jetzt die größte Mühe gab, alle Differenzen 
und die Möglichkeit einer Kriſis in Abrede zu ſtellen. 
Wie fie nämlich meldet, herrſcht im Kabinet Einſtimmigkeit be⸗ 
züglich der Ablehnung des Antrags Floquet, dagegen kein 
vollſtändiges Einvernehmen bezüglich der Geſetz⸗ 
entwürfe der Regierung ſelbſt, mit denen der Kriege: 
miniſter Billot und der Marineminiſter Jauréguiberry theilweiſe 
nicht einverſtanden ſeien. Geſtern konferirten. Duclerc, 
Fallieres, Devös und Billot mit der Kommiſſion der Kammer. 
Der Miniſterrath ſollte geſtern Abend oder heute zur endgiltigen 
Entſcheidung nochmals zuſammentreten. Die „Ag. H.“ „hofft“ 
noch immer auf eine Verſtändigung ſowohl der Miniſter unter 
ſich als auch des Minifteriums mit der Majorität der Kammer. 
Die allernächſte Zukunft muß die Entſcheidung herbeiführen. 

Ju Warſchau beſorgt man tumultuariſche Szenen an 
der dortigen Univerſität in Folge der ſich immer mehr zu einem 
akuten Konflikte zuſpitzenden Frage der ruſſiſchen Vor⸗ 
tragsſprache für polniſche Literaturgeſchichte. 
Ein Theil der polniſchen Studirenden empfiehlt zwar noch immer 
paffives Verhalten, namentlich das Fernbleiben von den Vor⸗ 
leſungen, als das einzige richtige Mittel, um gegen jene miß⸗ 
liebige Beſtimmung zu demonſtriren; die Majorität ſcheint aber 
vor ſchärferen Bekundungen ihres Unwillens nicht mehr zurück⸗ 
zuſchrecken und wird in dieſer Haltung von den ruſſiſchen Stu⸗ 
direnden, welche zu hartnäckigem Widerſtande aneifern, ermuthigt. 
Ein Theil der polnischen Jugend hat denn auch, wie bereits 
mitgetheilt, einen Aufruf erlaſſen, in welchem zu aktivem Wider: 
ſtande aufgefordert wird. Bekanntlich hat der Dozent für das 
oben erwähnte Fach, Wierzbowski, ſeine erſte Vorleſung unter 
Vorſchützung einer Erkrankung vertagt. Es wird aber auf den⸗ 
ſelben von ruſſiſcher Seite, namentlich vom Schulkurator Apuch⸗ 
tin, eine ſtarke Preſſion dahin geübt, daß er mit den Vorleſun⸗ 
gen ungeſäumt beginne. Wierzboweli ſcheint noch zu ſchwanken. 

Die republikaniſchen Mitglieder des Repräſentanten⸗ 
hauſes der Vereinigten Staaten von Amerika 
haben vor einigen Tagen eine Parteiverſammlung abgehalten, 
an welcher 135 Repräſentanten Theil nahmen. Es wurde der 
für alle bindende Beſchluß gefaßt, im Haufe ſofort mit der 
Berathung der Tarifbill zu beginnen, ihr den Vorrang vor 
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allen anderen Geſchäften, mit Ausnahme der Bewilligungsbill, 
einzuräumen und fo raſch wie möglich die Entſcheidung herbei⸗ 
zuführen. Man ſchien in der Verſammlung, wie der Londoner 
„Times“ telegraphiſch gemeldet wird, keine Hoffnung zu hegen, 
die Bill durchzubringen, und ebenſo geht auch in Waſhington 
die ziemlich allgemeine Annahme dahin, daß die ganze Tarif⸗ 
reform in der gegenwärtigen Seffion nur ſehr geringe oder 
vielleicht gar keine Ausſicht hat. Trotzdem beginnen die Schutz⸗ 
zöllner ihre Gegenminen zu legen; wie nämlich eine aus Wa⸗ 
ſhington eingelaufene Depeſche beſagt, gehen dort gegen den 
Zolltarif, wie er aus der betreffenden Kommiſſion hervorgegangen 
iſt und nun dem Kongreſſe vorliegt, zahlreiche Petitionen von 
Fabrikanten und Arbeitern ein, in denen gegen jene Zollreduktion 
proteſtirt und die Erhöhung des Tarifs für ſpezifiſche Artikel 
befürwortet wird. i 


Briefe und Zeitungsberichte. 

C. Berlin, 24. Januar. [Die politiſche Lage 
in Frankreich. Die Eidesleiſtung. Der An⸗ 
trag Thilenius.] Im Gegenſatz zu der vielfach 
beforgten und alarmiſtiſchen Auffaſſung, welche betreffs der 
franzöſiſchen Vorgänge verbreitet iſt und auch in der 
Preſſe hervortritt, ſcheint es, daß man in unſerer offiziellen Welt, 
insbeſondere im Auswärtigen Amte, der Entwickelung der Dinge 
in Frankreich mit vollkommener Ruhe und Zuverſicht zuſchaut. 
Da nach wie vor hier an der Auffaſſung feſtgehalten wird, daß 
die Republik diejenige Staatsform iſt, mit welcher im heutigen 
Frankreich die Gefahr der Improviſation europäifcher Verwickelun⸗ 
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gen au wenigſten verknüpft iſt, fo ſieht man in der wahrſchein 
lichen Erſetzung des ſchwachen Kabinets Duclerc durch ein jeden⸗ 


falls flärkeres Miniſterium Ferry durchaus keine unerwünſchte 
Veränderung, während den Meldungen von monarchiſtiſchen 
„Verſchwörungen“ gar keine ernſthafte Bedeutung beigemeſſen wird; 
das Zitat des Verſchwörerchors aus „Mamſell Angot“ 
el Trotz der franzöſiſchen Prätendenten, der engliſchen No 
über Egypten und allerlei Zettelungen auf der Balkanhalbinſel, wie 
ſie dort ja niemals aufhören, iſt das Vertrauen auf die Echaltung 
des Friedens in unſeren höchſten Kreiſen ein feſtes; daſſelbe hat 
in den letzten Tagen einen bemerkenswerthen Ausdruck gefunden. 
— Es gewinnt ganz den Anſchein, als ob die Konjervativen mit 
ihrem auf die Eidesleiſtung bezüglichen Antrage ſich 
geradeſo „vergaloppirt“ hätten, wie vor Kurzem mit dem auf 
Einführung der obligatoriſchen Arbeitsbücher, mit welchem ſie 
augenblicklich ſelbſt nicht aus und ein wiſſen. Denn ganz abge⸗ 
ſehen von der wenig günſtigen Stellung, welche zu dem Eides⸗ 
leiſtunge⸗Antrag die übrigen Parteien als ſolche einnehmen, fo 
hat derſelbe unter den Jurlſten, auch bei ſolchen, die an der Politik 
keinen Antheil nehmen, ein ebenſo abfälliges Urtheil hervorgerufen, 
wie der Arbeitsbücher⸗Antrag auch bei denjenigen Arbeitern, welche 
dem ſozialpolitiſchen Geſetzgebungs Wettrennen um ihre Stimmen 
bis dahin mit abſichtlicher Objektivität gegenüberſtanden. Die 
praktiſche Unmöglichkeit der Durchführung des Antrags ohne uns 
abſehbare Erſchwerung der richterlichen Geſchäfte, u. A. die 
Ausſicht auf endloſe Weitläufigkeiten mit den eventuell zuzu⸗ 


ziehenden Geistlichen it es, was jenen praktiſch⸗juriſtiſchen Beur⸗ 


theilern, namentlich aus dem Richterſtande, den zum Theil ſehr 
wegwerfend motivirten Widerſpruch gegen den Antrag eingiebt. 
In dieſen Kreiſen bezweifelt man denn auch nicht, daß der 
preußiſche Zuftigminifter fein Votum für die Inſtruſrung der 
preußiſchen Bundesrathsſtimmen gegen den Antrag abgeben wird, 
obgleich Herr Friedberg neuerdings mehrfach, theils bei offiziell 
bekannt gewordenen, theils bei nur in juriſtiſchen Kreiſen erör⸗ 
terten Anläſſen eine weitgehende Aengſtlichkeit gegenüber den 
Zumuthungen gerade der im kirchlichem Gewande auftretenden 
Reaktion gezeigt hat. — Der ſchon früher angekündigte Antrag 
Thilenius auf Korrektion des Rheins und feiner Nebenflüſſe 
von Reichswegen iſt jetzt mit Unterſchriften aus allen Parteien, 


mit Ausnahme des Zentrums und feiner Affillirten, eingebracht 


worden. Die Beſtreitung der Reichskompetenz zu ſolchem Vor⸗ 
gehen ſeitens des Zentrums gehört ebenſo, wie die von ihm den 
Polen in Ausſicht geſtellte Unterſtützung des Sprachen⸗Antrags 
derſelben zu den Dingen, welche die auch heute wieder in der 
„Nordd. Allg. Ztg.“ zum Ausdruck kommende Gereiztheit gegen 
das Zentrum veranlaſſen. Doch wird ihr, reſp. dem 3 
offiziöſen Verweis keine erhebliche momentane Bedeutung beige⸗ 


meſſen. Das Zentrum hält ſich gerade jetzt offenbar bereit, nach 
jeder Seite abmarſchiren zu können. 2 
S. Berlin, 25. Januar. [Trauerfeier für den 

en Dom.] Es war ein 


Prinzen Karl im königlich ri 
ergreifend ernſtes, weihevolles Bild, das heute Nachmittag das 
Innere des Domes bot, in welchem ſich gegen tauſend Perſonen 
verſammelt hatten, um der feierlichen Einſegnung der ſterblichen 
Hülle des Prinzen Karl beizuwohnen. Und während ſämmlliche 
Glocken ihre ehernen Stimmen erſchallen ließen, traten ſchwarz 
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umhüllte Frauengeſtalten, neben dieſen Offiziere in großer Gala, 
den Glanz der Uniformen durch Trauerflor abgedämpft, in das 
Schiff der Kirche ein. Bald folgten die Miniſter und das diplo⸗ 
matiſche Korps und wurden auf ihre Plätze geführt. Im 
ſchwarz ausgeſchlagenen Raume vor dem Altar erhob ſich in 
majeſtätiſcher Ruhe der Sarg, auf deſſen Deckel die Fürſtenkrone 
aus einem Wald von Blumen und Blüthen herausragte, während 
je fünf Tabourets zu beiden Seiten deſſelben die Inſignien eines 
Feldzeugmeifters, jene des Herrenmeiſters des Johanniter⸗Ordens, 
und die in⸗ und ausländiſchen Orden trugen. Hinter den an 
der rechten Seite ſtehenden Tabourets hatten Aufſtellung ge⸗ 
nommen: ber Oberſt und Flügel⸗Adjutant des Kaiſers v. Linde: 
quiſt, Oberſt v. Kretſchmann, Oberſt v. Ballu'eck, Oberſt Lie in. 
v. Elern und Hauptmann v. Sluytermann⸗Langenweyde; die 
linksſeitigen Tabourets wurden bewacht von Oberſt v. Lettow⸗ 
Vorbeck, den Oberſt⸗Lieutenants Chales de Beaulieu, v. Prittwitz 
und Gaffron, v. Unruhe und Hauptmann v. Witzleben. Der 
Hofmarſchall Graf Dönhoff war an das Kopfende des Sarges 
getreten, auf welchem ſechs hohe Kandelaber vereint mit den 
Gas flammen an den Seitenwänden ihr Licht ausſtrömten. Und 
immer dichter füllte ſich das Gotteshaus! Zu beiden Seiten des 
Gitters hatten nun links die Deputationen der Regimenter, deren 
Chef Prinz Karl geweſen oder in welchen er à la suite geführt 
wurde, voran die zu der Feier hier eingetroffenen Offiziere des 
k. k. öſterreichiſchen 8. Dragoner⸗Regiments, dann ſolche vom 
1. Garde⸗Regiment z. F., vom 2. Brandenburg. Grenadier⸗ 
Regt. Nr. 12, Schleswig⸗Holſteiniſchen Ulanen⸗Regts. Nr. 15; 
1. Brandenburg. Feld⸗Artillerie⸗Regt. Nr. 3; 2. Brandenburg. 
Feld⸗Artillerie⸗Regt. Nr. 18; Brandenburg. Fuß⸗Artillerie⸗Regt. 
Nr. 3; rechts die königlichen Kammerherren Aufſtellung genom⸗ 
men: an dieſe ſchloſſen ſich die Hofchargen und prinzlichen Hof⸗ 
ſtaaten an, dieſen gegenüber ſah man Deputationen des Magiſtrats 
in der Amtstracht mit dem Oberbürgermeiſter Dr. v. Forckenbeck 
an der Spitze, der Akademie und Univerſität. Die Geiſllchkeit 
hatte ſich nun auch bereits vor dem Altar verſammelt und waren 
jetzt nur noch die Plätze für den Kaiſer, die Fürſtlichkeiten und 
das Gefolge frei, ebenſo wie eine kleine Loge, die für die Kai⸗ 
ſerin eigens hergerichtet worden war. Geraume Zeit zuvor hatte 
bereits auf dem Platze vor dem Dome und in den umliegenden 
Straßen die Leichenparade, welche von dem Kommandeur der 
1. Garde⸗Kavallerie Brigade, Generalmajor Graf v. Alten be⸗ 
fehligt wurde, in Parade⸗Uniform mit den Abzeichen der Armee⸗ 
Trauer Aufſtellung genommen. Der große Luſtgartenplatz war 
von der Kavallerie unter Oberſt v. Oſtau, einer Eskadron des 
Garde⸗Küraſſter⸗ Regiments mit florumhüllter Standarte, dem 
Trompetercorps und Paukenſchläger, einer kombinirten Eskadron 
der 2. Garde⸗Ulanen; der Infanterie unter Oberſt von 
Wißmann, beſtehend aus einem Bataillon des 2. Garde Regi⸗ 
ments z. F. mit florumhüllter Fahne und der Janitſcharen⸗ 
Muſik, einem Bataillon Alexander: und einem Bataillon 3. Garde⸗ 
Regiments z. F. umrahmt, während die Artillerie unter einem 
Stabsoffizier, — 12 Geſchütze mit dem Trompetercorps der 
SGarde⸗Feldartillerie an der Spitze — in der Cantianſtraße hielt. 
Als wenige Minuten vor 2 Uhr der Kaiſer und die Kaiſerin 
vor dem Säulenportal des Domes, jeder für ſich, anfuhren, 
ſtanden die Truppen ſtill ohne das Spiel zu rühren. In der 
Sſakxiſtei hatten ſich inzwiſchen die Prinzen und Prinzeſſinnen 
ſowie die fremden Fürſtlichkeiten verſammelt und traten jetzt in 
ernſtem Zuge in das Gotteshaus ein. Der Kaiſer und die 
Großherzogin⸗Mutter von Mecklenburg⸗Schwerin ſchienen tief 
gebeugt unter dem Kummer der auf ihnen laſtet, die Kaiſerin 
war in ihrer Loge den Blicken entzogen, es befanden ſich unter 
den fürſtlichen Leidtragenden außer den kronprinzlichen Herr⸗ 
ſchaften und den Prinzen und Prinzeſfinnen des königl. Hauſes, 
Erzherzog Karl Ludwig von Oeſterreich, der Großherzog von 
Baden mit Gemahlin, die Großherzöge von Sachſen⸗Weimar, 
von Mecklenburg⸗Schwerin und Strelitz, Großfürſt Nikolaus 
von Rußland, Erbgroßherzog und Prinz Hermann von Sachſen⸗ 
Weimar, die Prinzen Luitpold und Arnulph von Bayern, 
der Herzog und die Herzogin von Edinburg, Prinz Chri⸗ 
fan von Schleswig ⸗Holſtein u. A. m., ſämmtlich in 
größter Parade⸗Uniſorm mit florumhülltem Helm, Schärpe 
Degen und Portepee. Der Domchor leitete die Feier mit dem 
Geſange: „Ich weiß, daß mein Erlöſer lebt“ ein. Die Liturgie 
hielt darauf Hof⸗ und Domprediger Dr. Bauer ab, und 
„Jeſus meine Zuverſicht“ erklang es nun von der Gemeinde. 
Jetzt folgte die durch Ober⸗Hofprediger Dr. Kögel gehaltene 
Gedächtnißrede, während welcher nicht nur ſchwere Thränen den 
Augen des Kaiſers entrollten, ſondern faſt kein Auge trocken 
blieb; Alles war von der ernſten Weihe des Augenblicks auf's 
Tlefſie ergriffen. Und als nun jetzt der Geiſtliche ſeine Hände 
ſegnend über die Leiche erhob, da dröhnten die drei Salven der 
Infanterie und Artillerie erſchütternd über den Domplatz, und 
unwillkürlich neigte ſich jedes Haupt tiefer zum Gebet. „Sei 
getreu bis in den Tod“ ſang dann der Domchor, das Gebet 
des Herrn und der Segen wurde geſprochen, worauf die Ge⸗ 
meinde mit den Klängen der Orgel ſich vereinte und das Lied 
„Jeſus er mein Heiland lebt,“ ſanft ausklingen ließ. Noch 
einen letzten Blick, noch einen letzten thränenvollen Gruß winkten 
die Augen der hohen Hinterbliebenen ihrem nun in Gott ruhen⸗ 
den Verwandten zu, dann entfernten ſie ſich langſam unter ver⸗ 
hallendem Orgelklang. Draußen aber begannen die Glocken 
von Neuem ihr feierliches Geläute. 


* 


d. [Die Zwiſtigkeiten innerhalb der polni⸗ 
ſchen Reichstagsfraktionl beſchäftigen noch immer die 
polniſche Preſſe. Die „Gaz. Torunsla“ meint, es habe ſich eine 
Differenz zwiſchen der polniſchen Landtags⸗ und der Reichstags⸗ 

fraktion herausgeſtellt, und es werde ſich empfehlen, derartige 
Differenzen für die Zukunſt zu vermeiden. Der „Dziennik Pon.“ 
berichtigt dies dahin, daß beide Fraktionen vor einiger Zelt in 


gemeinſamer Sitzung eine Vereinbarung dahin getroffen haben, 
daß die Landtagsfraction den Antrag wegen Berüdfichtigung der 
polniſchen Sprache in den Schulen (Antrag Kantak⸗Stablewaki), 
die Reichstagsfraktion dagegen den Antrag wegen Berückſichti⸗ 
gung der polniſchen Sprache im gerichtlichen Verfahren ſtellen 
ſolle; von einer Differenz zwiſchen beiden Fraktionen könne daher 
nicht die Rede ſein. Die „Gaz. Tor.“ ſchlägt nun vor, es 
möge, um alle Differenzen zwiſchen beiden Fraktionen zu ver⸗ 
meiden, künftig eine einzige polniſche Fraktion mit 3 Abtheilun⸗ 
gen: des Herrenhauſes, des Abgeordnetenhauſes und des Reichs⸗ 
tages gebildet werden. Dieſen Vorſchlag erachtet der „Dziennik“ 
für diskutabel. — Was nun den Beſchluß der Reichstags fraktion 
betrifft: den Antrag wegen Berückſichtigung der polniſchen Sprache 
im gerichtlichen Verfahren erſt dann zu ſtellen, wenn nach dem 
Wiederzuſammentritt des Landtags über den Antrag wegen Be⸗ 
rückſichtigung der polniſchen Sprache in der Schule Beſchluß ge⸗ 
faßt ſei, jo ſpricht ſich der „Dziennik“ gegen dieſen Beſchluß 
aus, und meint, die Fraktion ſolle ſich nicht durch Opportunitäts⸗ 
Rückſichten, ſondern lediglich durch die Rückſicht auf das, was 
recht iſt, leiten laſſen. Dem „Dziennik“ ſtimmt im Weſentlichen 
der „Goniec Wielkopolski“ bei. Der „Kuryer Poznanski“ 
hält es nicht für Recht, daß die beiden Abgeordneten v. Czar⸗ 
linski und v. Kurnatowski ihr Mandat niedergelegt haben, reſp. 
niederzulegen beabſichtigen, da ſie nicht in prinzipielle Differenzen 
mit den übrigen Mitgliedern der Fraktion gerathen ſeien, dieſe 
vielmehr dem Antrage des Abg. v. Czarlinski im Prinzip zuge⸗ 
ſtimmt haben und eine Meinunzsverſchiedenheit ſich nur darüber 
ergeben habe, wann der Antrag zu ſtellen ſei. — Wie übrigens 
der „Goniec“ mittheilt, treten beide Fraktionen am 25. d. M. 
zu einer gemeinſamen Sitzung zuſammen, in welcher wohl eine: 
Ausgleichung der Angelegenheit zu Stande kommen wird. 

1. Feuer. Heute Morgen 14 Uhr brach in einem Bretter-Schuppen 
der Dachpappenfabrik Zawade Nr. 29 Feuer aus. Da es dort an 
Waſſer mangelt, indem dort nur eine Pumpe vorhanden iſt, welche 
noch nicht für eine Spritze hinreicht mußte die Feuerwehr, welche ſchnell 
Theile des noch ſtehenden Schuppens beſeitigen, 
nach dem nahe beiliegenden 
zu verhindern, was auch vollkom⸗ 
men gelang. Die brennenden Holztrümmer wurden durch 
Aufwerfen von Sand und Herbeiholen von Waſſer aus 
der Pumpe mittelſt Eimer ausgelöſcht, außerdem wurde von den er⸗ 
ſchienenen Waſſerwagen noch einer entleert. Nach einer Stunde war 
jede Gefahr beſeitigt und konnten die Spritzen und Fahrzeuge, welche 
ſämmtlich zur Stelle waren, wieder abrüden. 


Jelegraphiſche Nachrichten. 


Wien, 24. Januar. Der Kaiſer hat den König von 
Spanten zum Oberſt⸗Inhaber eines Infanterieregiments ernannt. 
— Wie der „Neuen Freien Preſſe“ aus Görz gemeldet wird, 
treffen der Graf und die Gräfin Chambord Vorbereitungen 
Ba bene, wie es heißt, würden ſich dieſelben nach Italien 


a Wien, 24. Januar. Der Budgetausſchuß des Abgeordne⸗ 
tenhaufes erledigte heute die Budgetkapitel „Staatsbahnbetrieb“ 
und „Staatsbahnbau“ und genehmigte die Ziffern der Vorlage 
faſt durchweg. Auf Anfrage Dumba's erklärte Handelsminiſter 
Baron Pino, nach dem jetzigen Vorſchreiten des Baues der Arl⸗ 
bergbahn könne dem Durchbruche des Tunnels bis Ende dieſes 
Jahres, die Eröffnung der Bahn bis Oktober 1884 mit Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit entgegengeſehen werden. 

Wien, 24. Januar. Die Konferenz der öſterreichiſchen 
Eiſenbahnen beſchloß, die Zuſchrift der preußiſchen Staatseiſen⸗ 
bahn verwaltung dahin zu beantworten, daß die vorgelegten 
Grundſätze als Baſis weiterer Verhandlungen acceptirt werden. 

Wien, 24. Januar. Die „Politiſche Korreſpondenz“ mel⸗ 
det: Der Empfang des ruſſiſchen Miniſters des Aeußern, v. Giers. 
durch den Kaiſer iſt für morgen anberaumt. Heute Nachmitta 
beſuchte v. Giers den Miniſter des Aeußern, Grafen von Kal⸗ 
noky und empfing deſſen Gegenbeſuch. Bei dem ruſſiſchen Bot⸗ 
ſchafter Fürſten Lobanow findet heute zu Ehren des Herrn 
v. Giers ein Diner ſtatt, zu welchem Baron Kallay, Graf 
Hoyos⸗Sprinzenſtein, Fürſt Uruſſow, Graf v. d. Oſten⸗Sacken 
und das Perſonal der hieſigen ruſſiſchen Votſchaft Einladung 
erhalten haben. Herr v. Giers beabſichtigt, ſich drei Tage in 
si aufzuhalten und über Warſchau nach Petersburg zurück⸗ 
ukehren. 

Peſt, 24 Januar. Das Unterhaus begann heute die Be⸗ 
rathung des Wuchergeſetzentwurfs. 

Paris, 23. Januar. Der auf morgen Vormittag anbe⸗ 
raumte Miniſterrath wird im Palais Elyſée ſtattfinden und ſich 
mit der Löſung der gegenwärtig beſtehenden Schwierigkeiten be⸗ 
ſchäftigen. 

Paris, 24. Januar. Von den meiſten Morgenblättern 
wird eine Miniſterkrifis als bevorſtehend angeſehen. Die 
Kaiſerin Eugenie iſt heute früh nach England zurückgereiſt. 

Paris, 24. Januar. Die Berathung, zu welcher der 
Miniſterrath hente Vormittag im Elyſée zuſammentrat, dauerte 
bis Mittag. Gutem Vernehmen nach hat das Miniſterium nicht 
demiſſionirt, daſſelbe wird vor der Kommiſſion Erklärungen 


en. 

Madrid, 23. Januar. Der König empfing heute De⸗ 
putationen der oberſten Staatskörperſchaften und machte denſelben 
von der Verlobung der Infantin della Paz mit dem Prinzen 
Ludwig Ferdinand von Bayern ofſizielle Mittheilung. 

London, 23. Januar. Oberſt Elphinſtone iſt nach Berlin 
abgereiſt, um den Herzog und die Herzogin von Connaught bei 
den Leichenfeierlichkeiten zu vertreten. Nach Meldung der 
„London Gazette“ hat der engliſche Hof für den verſtorbenen 
Prinzen Karl von Preußen vom 23. d. M. bis zum 2. k. M. 
Trauer angelegt. 

Dublin, 24. Januar. In dem Staats prozeſſe gegen 
Davitt, das Parlamensmitglied Healy und Quinn iſt heute das 
Urtheil geſprochen worden. Alle drei Angeklagte find der auf⸗ 
rühreriſchen Rede, geeignet, zum Bürgerkriege aufzureizen, ſchuldig 


erſchienen war, 
um ein Uebergehen des Feuers 
Schuppen wie Wohnhaus 


befunden und verurtheilt, Davitt und Healy je 2000 Pfb. 84 
Quinn 1000 Pfd. Sterl. Kaution zu ſtellen, daß fie Die On 
liche Ordnung nicht ſtören werden; in Ermangelung der da 
ſtellung tritt eine Gefängnißſtrafe von je 6 Monaten ein. np 
Konſtantinopel, 23. Januar. Anläßlich mehrerer na 
kommniſſe theilte die Pforte den Botſchaftern mittelſt einer 
mit, daß alle Schildwachen und Wachtpoſten auf Befehl 
Kriegsminiſters angewieſen ſeien, gegen jeden, welcher den n 
ertheilten Inſtruktionen zuwiderhandele, nach erfolgter A 
rung von den Waffen Gebrauch zu machen. — Ueber . 
Antwort der Pforte auf das letzte Rundſchreiben Lord 
ville's iſt noch Nichts bekannt. 
Anſichten in dieſer Hinſicht ſtark auseinander. Man glaubt e 
Pforte werde namentlich auf gewiſſe ihren Rechten widerſttl ir 
Punkte des Rundſchreibens hinweiſen. — Wie es heißt, 
Edhem Paſcha für einen hohen Poſten auserſehen. M- 
Bukareſt, 23. Januar. Die in Galatz wohnenden er 
glieder der europäiſchen Donaukommiſſion, darunter ber rl MM 
nische Oberſt Pencovic find nach London abgereiſt. — Die Dae 
und die Sereth ſind an mehreren Stellen ausgetreten. Die E 
bahn von Braila nach Barboſch iſt überſchwemmt, die ch 
dungebahn zum Hafen von Galatz bedroht. Das Waſſer 
noch. 
Mexpiko, 23. Januar. Auf der Sternwarte von zul 
iſt ein neuer Komet in der Nähe des Jupiter entdeckt wor dell, 


Berlin, 25. Januar. Die Ueberführung der Leid? er \ 
Prinzen Karl hat geftern Abend um 8 Uhr vom Dome und 
nach Nikolskoe unter fehr zahlreicher Betheiligung des Publ 
ſtattgefunden. Im Dome waren beim Abſchied anweſend und | 
Präſident des Oberkirchenraths, die Hofprediger Kögel 
Schrader, der Kronprinz, Prinz Leopold, der Erbgroßherzog ben 
Oldenburg und geleiteten den von zwei Abtheilungen der reite 
Artillerie eskortirten Leichenkondukt bis zum Brandenburger A 
hinaus. Die Prinzen Albrecht und Leopold begeben ſich MA 10 
nach Nikolskoe, um der Einſenkung des Sarges in die GMT 
beizuwohnen. 
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umhüllte Frauengeſtalten, neben dieſen Offiziere in großer Gala, 
den Glanz der Uniformen durch Trauerflor abgedämpft, in das 
Schiff der Kirche ein. Bald folgten die Miniſter und das diplo⸗ 
matiſche Korps und wurden auf ihre Plätze geführt. Im 
ſchwarz ausgeſchlagenen Raume vor dem Altar erhob ſich in 
majeſtätiſcher Ruhe der Sarg, auf deſſen Deckel die Fürſtenkrone 
aus einem Wald von Blumen und Blüthen herausragte, während 
je fünf Tabourets zu beiden Seiten deſſelben die Inſignien eines 
Feldzeugmeiſters, jene des Herrenmeiſters des Johanniter⸗Ordene, 
und die in⸗ und ausländiſchen Orden trugen. Hinter den an 
der rechten Seite ſtehenden Tabourets hatten Aufſtellung ge⸗ 
nommen: der Oberſt und Flügel⸗Adjutant des Kaiſers v. Linde: 
quiſt, Oberſt v. Kretſchmann, Oberſt v. Ballukeck, Oberſt Lie tn. 
v. Elern und Hauptmann v. Sluytermann⸗Langenweyde; die 
linksſeitigen Tabourets wurden bewacht von Oberſt v. Lettow⸗ 
Vorbeck, den Oberſt⸗Lieutenants Chales de Beaulieu, v. Prittwitz 
und Gaffron, v. Unruhe und Hauptmann v. Witzleben. Der 
Hofmarſchall Graf Dönhoff war an das Kopfende des Sarges 
getreten, auf welchem ſechs hohe Kandelaber vereint mit den 
Gas flammen an den Seitenwänden ihr Licht ausſtrömten. Und 
immer dichter füllte ſich das Gotteshaus! Zu beiden Seiten des 
Gitters hatten nun links die Deputationen der Regimenter, deren 
Chef Prinz Karl geweſen oder in welchen er & la suite geführt 
wurde, voran die zu der Feier hier eingetroffenen Offiziere des 
k. k. öſterreichiſchen 8. Dragoner⸗Regiments, dann ſolche vom 
1. Garde Regiment z. F., vom 2. Brandenburg. Grenadier⸗ 
Regt. Nr. 12, Schleswig⸗Holſteiniſchen Ulanen⸗Regts. Nr. 15; 
1. Brandenburg. Feld⸗Artillerie⸗Regt. Nr. 3; 2. Brandenburg. 
Feld⸗Artillerie⸗Regt. Nr. 18; Brandenburg. Fuß⸗Attillerie⸗Regt. 
Nr. 3; rechts die königlichen Kammerherren Aufitellung genom⸗ 
men: an dieſe ſchloſſen ſich die Hofchargen und prinzlichen Hof⸗ 
ſtaaten an, dieſen gegenüber ſah man Deputationen des Magiſtrats 
in der Amtstracht mit dem Oberbürgermeiſter Dr. v. Forckenbeck 
an der Spitze, der Akademie und Univerſität. Die Geiſllichkeit 
hatte ſich nun auch bereits vor dem Altar verſammelt und waren 
jetzt nur noch die Plätze für den Kaiſer, die Fürſtlichkeiten und 
das Gefolge frei, ebenſo wie eine kleine Loge, die für die Kai⸗ 
ſerin eigens hergerichtet worden war. Geraume Zeit zuvor hatte 
bereits auf dem Platze vor dem Dome und in den umliegenden 
Straßen die Leichenparade, welche von dem Kommandeur der 
1. Garde⸗Kavallerie Brigade, Generalmajor Graf v. Alten be⸗ 
fehligt wurde, in Parade⸗Uniform mit den Abzeichen der Armee⸗ 
Trauer Aufſtellung genommen. Der große Luſtgartenplatz war 
von der Kavallerie unter Oberſt v. Oftau, einer Eskadron des 
Garde⸗Küraſſter⸗ Regiments mit florumhüllter Standarte, dem 
Trompetercorps und Paukenſchläger, einer kombinirten Eskadron 
der 2. Garde⸗Ulanen; der Infanterie unter Oberſt von 
Wißmann, beſtehend aus einem Bataillon des 2. Garde Regi⸗ 
ments z. F. mit florumhüllter Fahne und der Janitſcharen⸗ 
Muſik, einem Bataillon Alexander⸗ und einem Bataillon 3. Garde⸗ 
Regiments z. F. umrahmt, während die Artillerie unter einem 
Stabsoffizier, — 12 Geſchütze mit dem Trompetercorps der 
Garde ⸗Feldartillerie an der Spitze — in der Cantianſtraße hielt. 
Als wenige Minuten vor 2 Uhr der Kaiſer und die Kaiſerin 
vor dem Säulenportal des Domes, jeder für ſich, anfuhren, 
fanden die Truppen ſtill ohne das Spiel zu rühren. In der 
Sakriſtei hatten ſich inzwiſchen die Prinzen und Prinzeſſinnen 
ſowie die fremden Fürſtlichkeiten verſammelt und traten jetzt in 
ernſtem Zuge in das Gotteshaus ein. Der Kaiſer und die 
Großherzogin⸗Mutter von Mecklenburg⸗Schwerin ſchienen tief 
gebeugt unter dem Kummer der auf ihnen laſtet, die Kalſerin 
war in ihrer Loge den Blicken entzogen, es befanden ſich unter 
den fürſtlichen Leidtragenden außer den kronprinzlichen Herr⸗ 
ſchaften und den Prinzen und Prinzeſſinnen des königl. Hauſes, 
Erzherzog Karl Ludwig von Oeſterreich, der Großherzog von 
Baden mit Gemahlin, die Großherzöge von Sachſen⸗Weimar, 
von Mecklenburg⸗Schwerin und Strelitz, Großfürſt Nikolaus 
von Rußland, Erbgroßherzog und Prinz Hermann von Sachſen⸗ 
Weimar, die Prinzen Luitpold und Arnulph von Bayern, 
der Herzog und die Herzogin von Edinburg, Prinz Chri⸗ 
ſtian von Schleswig : Holftein u. A. m., ſämmtlich in 
größter Parade⸗Uniſorm mit florumhülltem Helm, Schärpe 
Degen und Portepee. Der Domchor leitete die Feier mit dem 
Geſange: „Ich weiß, daß mein Erlöſer lebt“ ein. Die Liturgie 
hielt darauf Hof⸗ und Domprediger Dr. Bauer ab, und 
„Jeſus meine Zuverſicht“ erklang es nun von der Gemeinde. 
Jetzt folgte die durch Ober⸗Hofprediger Dr. Kögel gehaltene 
Gedächtnißrede, während welcher nicht nur ſchwere Thränen den 
Augen des Kaiſers entrollten, ſondern faſt kein Auge trocken 
blieb; Alles war von der ernſten Weihe des Augenblicks auf's 


* Tiefſle ergriffen. Und als nun jetzt der Geiſtliche ſeine Hände 


ſegnend über die Leiche erhob, da dröhnten die drei Salven der 
Infanterie und Artillerie erſchütternd über den Domplatz, und 
unwillkürlich neigte ſich jedes Haupt tiefer zum Gebet. „Sei 
getreu bis in den Tod“ ſang dann der Domchor, das Gebet 
des Herrn und der Segen wurde geſprochen, worauf die Ge⸗ 
meinde mit den Klängen der Orgel ſich vereinte und das Lied 
„Jeſus er mein Heiland lebt,“ ſanft ausklingen ließ. Noch 
einen letzten Blick, noch einen letzten thränenvollen Gruß winkten 
die Augen der hohen Hinterbliebenen ihrem nun in Gott ruhen⸗ 
den Verwandten zu, dann entfernten ſie ſich langſam unter ver⸗ 
hallendem Orgelklang. Draußen aber begannen die Glocken 
von Neuem ihr feierliches Geläute. 


Totales und Provinzielles. 

; Poſen, 25. Januar. 
N d. [Die Zwiſtigkeiten innerhalb der polni⸗ 
ſchen Keihstagsfraktion] beſchäftigen noch immer die 
polniſche Preſſe. Die „Gaz. Torunska“ meint, es habe ſich eine 
Differenz zwiſchen der polniſchen Landtags⸗ und der Reichstags⸗ 
fraktion herausgeſtellt, und es werde ſich empfehlen, derartige 
Differenzen für die Zukunſt zu vermeiden. Der „Dziennik Pon.“ 
e berichtigt 


dies dahin, daß beide Fraklionen vor einiger Zeit in 
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gemeinſamer Sitzung eine Vereinbarung dahin getroffen haben, 
daß die Landtags fraction den Antrag wegen Berüdfichtigung ber 
polniſchen Sprache in den Schulen (Antrag Kantak⸗Stablewski), 
die Reichstagsfraktion dagegen den Antrag wegen Berlückſichti⸗ 
gung der polniſchen Sprache im gerichtlichen Verfahren ſtellen 
ſolle; von einer Differenz zwiſchen beiden Fraktionen könne daher 
nicht die Rede ſein. Die „Gaz. Tor.“ ſchlägt nun vor, es 
möge, um alle Differenzen zwiſchen beiden Fraktionen zu ver⸗ 
meiden, künftig eine einzige polniſche Fraktion mit 3 Abtheilun⸗ 
gen: des Herrenhauſes, des Abgeordnetenhauſes und des Reichs⸗ 
tages gebildet werden. Dieſen Vorſchlag erachtet der „Dziennik“ 
für diskutabel. — Was nun den Beſchluß der Reichstagsfraktion 
betrifft: den Antrag wegen Berückſichtigung der polniſchen Sprache 
im gerichtlichen Verfahren erſt dann zu ſtellen, wenn nach dem 
Wiederzuſammentritt des Landtags über den Antrag wegen Be⸗ 
rückſichtigung der polniſchen Sprache in der Schule Beſchluß ge⸗ 
faßt ſei, ſo ſpricht ſich der „Dziennik“ gegen dieſen Beſchluß 
aus, und meint, die Fraktion ſolle ſich nicht durch Opportunitäts⸗ 
Rückſichten, ſondern lediglich durch die Rückſicht auf das, was 
recht iſt, leiten laſſen. Dem „Dziennik“ ſtimmt im Weſentlichen 
der „Goniec Wielkopolski“ bei. Der „Kuryer Poznanski“ 
hält es nicht für Recht, daß die beiden Abgeordneten v. Czar⸗ 
linski und v. Kurnatowski ihr Mandat niedergelegt haben, reſp. 
niederzulegen beabſichtigen, da ſie nicht in prinzipielle Differenzen 
mit den übrigen Mitgliedern der Fraktion gerathen ſeien, dieſe 
vielmehr dem Antrage des Abg. v. Czarlinski im Prinzip zuge⸗ 
ſtimmt haben und eine Meinunzsverſchiedenheit ſich nur darüber 
ergeben habe, wann der Antrag zu ſtellen ſei. — Wie übrigens 
der „Goniec“ mittheilt, treten beide Fraktionen am 25. d. M. 
zu einer gemeinſamen Sitzung zuſammen, in welcher wohl eine 
Ausgleichung der Angelegenheit zu Stande kommen wird. 

1. Feuer. Heute Morgen 14 Uhr brach in einem Bretter⸗Schuppen 
der Dachpappenfabrik Zawade Nr. 29 Feuer aus. Da es dort an 
Waſſer mangelt, indem dort nur eine Pumpe vorhanden iſt, welche 
noch nicht für eine Spritze hinreicht mußte die Feuerwehr, welche ſchnell 
erſchienen war, Theile des noch ſtehenden Schuppens beſeitigen, 
um ein Uebergehen des Feuers nach dem nahe 
Schuppen wie Wohnhaus zu verhindern, was auch 
men gelang. Die brennenden Holztrümmer wurden durch 
Aufwerfen von Sand und Herbeiholen von Waſſer aus 
der Pumpe mittelſt Eimer ausgelöſcht, außerdem wurde von den er⸗ 
ſchienenen Waſſerwagen noch einer entleert. Nach einer Stunde war 
jede Gefahr beſeitigt und konnten die Spritzen und Fahrzeuge, welche 
ſämmtlich zur Stelle waren, wieder abrücken. 


Jelegraphiſche Nachrichten. 

Wien, 24. Januar. Der Kaiſer hat den König von 
Spanien zum Oberſt⸗Inhaber eines Infanterieregiments ernannt. 
— Wie der „Neuen Freien Preſſe“ aus Görz gemeldet wird, 
treffen der Graf und die Gräfin Chambord Vorbereitungen 
W wie es heißt, würden ſich dieſelben nach Italien 

en. 12 75 1 
ö Wien, 24. Januar. Der Budgetausſchuß des Abgeordne⸗ 
tenhaufes erledigte heute die Budgetkapitel „Staatsbahnbetrieb“ 
und „Staatsbahnbau“ und genehmigte die Ziffern der Vorlage 
faſt durchweg. Auf Anfrage Dumba's erklärte Handelsminiſter 
Baron Pino, nach dem jetzigen Vorſchreiten des Baues der Arl⸗ 
bergbahn könne dem Durchbruche des Tunnels bis Ende dieſes 
Jahres, die Eröffnung der Bahn bis Oktober 1884 mit Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit entgegengeſehen werden. 

ien, 24. Januar. Die Konferenz der öſterreichiſchen 
Eiſenbahnen beſchloß, die Zuſchrift der preußiſchen Staatseiſen⸗ 
bahnverwaltung dahin zu beantworten, daß die vorgelegten 
Grundſätze als Baſis weiterer Verhandlungen acceptirt werden. 

Wien, 24. Januar. Die „Politiſche Korreſpondenz“ mel⸗ 
det: Der Empfang des ruſſiſchen Miniſters des Aeußern, v. Giers. 
durch den Kaiſer iſt für morgen anberaumt. Heute Nachmittag 
beſuchte v. Giers den Miniſter des Aeußern, Grafen von Kal⸗ 
nofy und empfing deſſen Gegenbeſuch. Bei dem ruſſiſchen Bot⸗ 
ſchafter Fürſten Lobanow findet heute zu Ehren des Herrn 
v. Giers ein Diner ſtatt, zu welchem Baron Kallay, Graf 
Hoyos⸗Sprinzenſtein, Fürſt Uruſſow, Graf v. d. Oſten⸗Sacken 
und das Perſonal der hieſigen ruſſiſchen Votſchaft Einladung 
erhalten haben. Herr v. Giers beabſichtigt, ſich drei Tage in 
5 aufzuhalten und über Warſchau nach Petersburg zurück⸗ 
zukehren. 

Peſt, 24 Januar. Das Unterhaus begann heute die Be⸗ 
rathung des Wuchergeſetzentwurfs. 

Paris, 23. Januar. Der auf morgen Vormittag anbe⸗ 
raumte Miniſterrath wird im Palais Elyiee ſtattfinden und ſich 
mit der Löſung der gegenwärtig beſtehenden Schwierigkeiten be⸗ 
ſchäftigen. 

Paris, 24. Januar. Von den meiſten Morgenblättern 
wird eine Miniſterkriſis als bevorſtehend angeſehen. — Die 
Kaiſerin Eugenie iſt heute früh nach England zurückgereiſt. 

Paris, 24. Januar. Die Berathung, zu welcher der 
Miniſterrath hente Vormittag im Elyſée zuſammentrat, dauerte 
bis Mittag. Gutem Vernehmen nach hat das Miniſterium nicht 
demiſſionirt, daſſelbe wird vor der Kommiſſion Erklärungen 
abgeben. 

i Madrid, 23. Januar. Der König empfing heute De: 
putationen der oberſten Staatekörperſchaften und machte denſelben 
von der Verlobung der Infantin della Paz mit dem Prinzen 
Ludwig Ferdinand von Bayern offizielle Mittheilung. 

London, 23. Januar. Oberſt Elphinſtone iſt nach Berlin 
abgereiſt, um den Herzog und die Herzogin von Connaught bei 
den Leichenfeierlichkeiten zu vertreten. Nach Meldung der 
„London Gazette“ hat der engliſche Hof für den verſtorbenen 
Prinzen Karl von Preußen vom 23. d. M. bis zum 2. k. M. 
Trauer angelegt. 

Dublin, 24. Januar. In dem Staats prozeſſe gegen 
Davitt, das Parlamensmitglied Healy und Quinn iſt heute das 
Urtheil geſprochen worden. Alle drei Angeklagte find der auf: 
rühreriſchen Rede, geeignet, zum Bürgerkriege aufzureizen, ſchuldig 


beiliegenden 
vollkom⸗ 


— 


befunden und verurtheilt, Davitt und Healy je 2000 Pfb. = 
Quinn 1000 Pfd. Sterl. Kaution zu ſtellen, daß fie Die 
liche Ordnung nicht ſtören werden; in Ermangelung der ga 
ſtellung tritt eine Gefängnißſtrafe von je 6 Monaten ein. 
Konſtantinopel, 23. Januar. Anläßlich mehreret 
kommniſſe theilte die Pforte den Botſchaftern mittelſt einer 
mit, daß alle Schildwachen und Wachtpoſten auf Befehl 
Kriegsminiſters angewieſen ſeien, gegen jeden, welcher den 
ertheilten Inſtruktionen zuwiderhandele, nach erfolgter A 
rung von den Waffen Gebrauch zu machen. — webe 
Antwort der Pforte auf das letzte Rundſchreiben Lord "| 
ville's iſt noch Nichts bekannt. In politiſchen Kreiſen gebe pie 
Anſichten in dieſer Hinſicht ſtark auseinander. Man glau lebe 
Pforte werde namentlich auf gewiſſe ihren Rechten widerſtte wie 
Punkte des Rundſchreibens hinweiſen. — Wie es heißt, 
Edhem Paſcha für einen hohen Poſten auserſehen. MW. 
Bukareſt, 23. Januar. Die in Galatz wohnenden | 
glieder der europäiſchen Donaukommiſſion, darunter der 5 5 
niſche Oberſt Pencovic find nach London abgereiſt. — Die Dale C 
und die Sereth ſind an mehreren Stellen ausgetreten. Die Ehe 
bahn von Braila nach Barboſch iſt überſchwemmt, die Wh 
dungebahn zum Hafen von Galatz bedroht. Das Waſſer 
noch. 
Mexpiko, 23. Januar. Auf der Sternwarte von ub 
iſt ein neuer Komet in der Nähe des Jupiter entdeckt wor del, 


U 
Berlin, 25. Januar. Die Ueberführung der Lach \ 
Prinzen Karl hat geſtern Abend um 8 Uhr vom Dome und 
nach Nikolskoe unter ſehr zahlreicher Beteiligung bes Bublil! 
ftattgefunden. Im Dome waren beim Abſchied anweſend 
Präſident des Oberkirchenraths, die Hofprediger Kögel 
Schrader, der Kronprinz, Prinz Leopold, der Erbgroßherzog U 
Oldenburg und geleiteten den von zwei Abtheilungen der reit 1 
Artillerie eskortirten Leichenkondukt bis zum Brandenburger 06 
hinaus. Die Prinzen Albrecht und Leopold begeben ſich Nach 
nach Nikolskoe, um der Einſenkung des Sarges in die Geh 
beizuwohnen. a | 
. — te 
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Werterberidt vom 24. Januar, 8 Uhr Morgens. 
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1 Die Stationen find in 4 Gruppen € 


1. Nordeur 
Euro dl dieſer Bone, 4. Südeuropa. — Innerhalb leder een 
i die Richtung von Weſt nach Oſt eingehalten. 
Ueberſicht der itterung. 

Während das geſtern erwähnte barometriſche Maximum mit ab⸗ 
nehmender Höhe langſam oſtwärts ſich verlagert hat, ſind über den 
britiſchen Injeln und dem Nordſeegebiete beim Herannahen einer De⸗ 
preſſion weſtlich von Schottland die Gradienten erheblich ſteiler gewor⸗ 
den und über der Nordweſthälfte Britanniens, ſowie über der nörd⸗ 
lichen Nordſee vielfach ftürmifhe ſüdliche und ſüdweſtliche Winde aufge⸗ 
treten. Ueber Zentral⸗Europa iſt bei leichter öſtlicher und nordöſtlicher 
Luftbewegung und zunehmendem Froſte das Wetter N trübe 
ohne wejentliche Niederſchläge. München meldet 8, Breslau und Kö⸗ 
nigsberg 10, Memel 14 Grad Kälte. Deutſche Seewarte. 


. Beobachtungen zu Poſen 
anuar. 


atum | Barometer au 


1 — > in mm.] Wind. 

3 ehöhe Grad. 
21 Nachm. 2 100 68,8 O mäßig trübe — 4.5 
24. Abnds. 10 767.1 O lebhaft bedeckt — 5,3 
25. Morus. 6 760,6 SD lebhaft ia — 45 


Am 24. Würme⸗ Maximum: — 20 
„ 2 Wärme⸗ Minimum: 903 = 


Waſſerſtand ei Warthe. 
Poſen, am 24. Januar Morgens 1,74 Meter. 
* 24. 5 Mittags 1,76 
* 25. * Morgens 1,76 = 


Felegraphiſche eee 


Frankfurt a. M., 3 se 33 Feſt. 
Lond. Wechſel 20,387. Pariſer do. 80,95. Wiener do. 169,65. K.⸗M. 
S. -A. —. Nhemiſche do. —. He. Ludwigsb. 953, KN. M. r⸗Anth. 
1255. Reichsan!. 1015. Reicsband 1464. Darmitb. 1474. Meininger 
Bk 9223. Oeſt.⸗ung. Bk. 697.75. Kreditaktien 244, Silberrente 66, 
ten 654. Goldrente 81}. Ung. Goldrente 724. 1860er Loose 


. 1864er Looſe ——. Ung. Staats. 218,00. do. Oſtb.⸗Obl. 
94. Böhm Weitvabn 239 Flifabethb. — Nordweſtbahn 1867 
Galizier 248. Franzoſen 2721. 900 banden, 1123. Italiener 86 


1877er Aurien 873. 1880er Ruſſen 69. II. Orienranl. 55. Zentr⸗ 
Pacific 1123. Diskonto⸗Kommandit — III. Orientanl. 54}. Wiener 
Bantverein 934, 5% öſterreichiſche Bapierrente 78, Buſchtehrader —. 
Egnoter 708, Gotkbardbahn 1073, Türken 1 

Nach Schluß der Börſe Kreditaktien 2447 „„Arqnzoſen * Ga⸗ 
fisier 2474. Lombarden 112}, II. Orientanl. —, III. Orientanl. —, 
Egypter 708, Gotthardbahn 1084. 

Frankfurt a. M., 24. Januar. Effekten ⸗ Sozietät. Kreditaktien 
2454, Franzoſen 8 8 1133, Galtzier 2483, öſterreich. 
Gossen h —, 00% Pe Tot, 5 Drientanl. —, 1880er Ruſſen —, 


Papierrente 77,271 Silberre berrente 77,70 Oeſterr. Be 96,00, 
Geproz. ungariſche Goldrente 118,60, 19 ung. Goldrente 85,425. 
. 1 9. Papierrente 84.80. 1854er Looſe 119,00. 1860er Looſe 

18046 Looſe 168,75. Kreditlooſe 171,00, „Unger. Prämienl. 
113 50 Kreditaktien 278, 60. e 319,50. Eombube 131,50, 
0 ae = 25. Rorbimeits 


rer le bo. 99.20 Napoleonß 9.51 Dutaten 5.64 Silber 
100,00. Marknoten 5885 Ruſſiſche Banknoten 1,175 Lemberg ⸗ 
Giernowitz —.—. Kronpr.⸗Rudolf 163.25. Fram⸗Joſeß —.—. ure 
Sodenbact —.—. Böhm. Weſtbahn ——. Elbthalb. 208,60, Tramwar 
218.75. Buſchterader — —. Oe ſterr 5proy Papier 92,20. 

Wien, 24. Januar. (Abendbörſe.) Ungariſche Kreditaktien 
565. 0, öſterr. Kreditaktien 280,00, Franzoſen 322,10, Lombarden 

2,30, Galizier 292,50, Nordweſtbahn 196,00, Elbthal 209.25, öſterr. 
Papiertente 77,30, do. Goldrente 96,00, 11 75 6 pCt. Goldrente 
118,60, do. 4ußt. Coldrente 85,523, do. 55 Ct. Papierrente 84,85, 
aaf fg 58,82}, Napoleons 9,54, Bankverein 104,50. Animirt 
auf Pari 

Wien, 24. Januar. Ungar. Kreditaktien 273,25. öſter. Kreditaktien 
278,90, Franzoſen 319,75, Lombarden 131 25, Galizier 291,75, 
Nordweſtbahn 196,50, Elbthal 209,00, öſterr. Bapierzznte Na do. 
Goldrente —,—, 6 proz. ungar. Goldrente —.— 5 proz. Pa⸗ 
pierrente 84,75, 4proz. ungar. Goldrente 85, 40, Done 58,85, 
Napoleons 9 ‚534, Bankverein 104,30, Angio-Auftrian —.—. Felt. 

Paris, 24. Januar. (Schluß G dure.) Feſt. 

Zproz. amortiſirb. Rente 78,70, 3proz. Rente 77,70, Anleihe 
de 1872 114,52, Italien. proz. Rente 86,00, Oeſterreich Boldrente 
814, 6proz. ungar. ee 100, Aproz. ungar. Goldrente 714, 
5 proz. Ruſſen de 1877 89, Franzoſen 676,25, Lombard. Eiſen⸗ 
bahn⸗Aktien 282,50, Eombard Prioritäten 27700, Türken de 1865 
11,375, Türlenſooſe 51.50, III. Orientanleihe —. 

Eredit mobilier 315,00, Spanier neue 597%, do. inter. —, Suez⸗ 
kanal⸗Aktien 2085,00, Banque ottomane 696.00, Union om. 7 Credit 
foncier 1227,00, Edypter 355,00, Banque de Paris 917, Banque 
descompte 515,00, Banque hypothecaire —.—, Lond. Wehe 25,204, 
Sproz. Rumänische Anleche —.—. 

Paris, 24. Januar. (Boulevard Verkebt) Zproz. Rente 76,92, 
Anleihe 32 1872 114,05, Italiener 85,70, oſterr. Goldrente ——, 
Türken 11,25, Türienioofe 51 ‚00, Spanier inter. —, do. neue Spanier 
594, Ungar. Goldrente ——, Egvpter 352,00, gproc. Rente — .—,. 
1877er Ruſſen —, Franzoſen ——, Lombarden ——, Banque otto⸗ 
mane 683,00. Suezkanal⸗Aktien —. Feſt. 

London, 24. Januar. Conſols 10276, Italien. öprozentige Rente 
854, Lombarden 11, Zproz. Lombarden alte —, Sproz. do. neue —, 
85 Ruſſen de 1871 834, öproz. Rufen de 1872 82, Hproz. Rufen 
de 1873 82, 5prog. Türten de 1865 114, 3hpros. fundirte Hmeril 
105}, Oeſterreichiſche Silberrente —, do. Papierrente —, Aproz. Unga⸗ 
riſcde Golr rente 718, Oeſterr. Golbrente 81, Spanier 594, Eavpter 
70, 1 178. Feſt. 

Platzdiskont 38 pCt. 

— 24. Januar. Spt. Stalien. Rente 86,824, Gold 20,32. 

1e 8 24. Januar. Wechſel auf London 23%, II. Orieal⸗ 
Anleine 894. III. Orientanleihe 89}. 

Newyork, 23. Januar. (Schlußkurſe.) Wechſel auf ‚Berlin 944, 
Wechſel auf London 4,814, Cable Transfers 4,86, Wechſel auf Paris 
5,208, Zprozentige fundiele gr: un Aprozentige fundirte Anleibe 
von 1877 119, rie= Baby Zentral Bacıfie » Bonds 1133, 
gt Zentralbahn⸗Attien 1261 1 und North Weſtern⸗Eiſen⸗ 
ahn 
95 9 leicht, für Regierungsbonds 2, für andere Sicherheiten 

rozen 


Produkten⸗Kurf 
Köln, 24. Januar. ee een bieſiger loco 19,00, 
no. 2 20,00, nn der Ml 1. ac Set u 8 28008 
5,00, vr a er U 
loco 36,00, au 143 35,20. der Oktober 31,80 


FEIERTE > — on . ung — ‚ vu 


— 37575 t lußberi Ruhig. 
Standard loco 7,55, 75 Lebe 8 2 35 se April 
7,85, ver Figur gende ei . Alles bez. 

Hamburg. 


Jan (Getreidemarkt.) Weizen Iven feſt. 
„ ver 5 5 Mech 181.00 Br., 180,00 Gd., per Mais 
Sun 185,00 Br. 184,00 Gd. — Roggen loco ruhig, auf Ter⸗ 
Sant ifi ver Nun - Beg 18800 Nr 13200 Gd. per Mai⸗ Juni 
188.00 Br., 132,00 Gd. Haſer und Gerſte ſtill. NRübdl ftill, loco 
ver Mai 70,00. — Spiritus ſtill, ver Januar 41,00 * 

Sebedar⸗ Mur; 41 Br., per April⸗Mai 41 Br., per Mai⸗Juni 

— Kaffee feſt, Umiag 4000 Sack. — — — Sr 
wbite loco 7,60 Br. 7,55 Gd., der Januar 7,55 Gd. per 5 5 
März 7,60 Gb. — Wetter: Froſt. 

Wien, 24. Januar. (Getreidemarkt.) Weizen 9,80 
G5. 985 Dr, pe Frühjahr 10,10 Gd. 10,12 ver, 155 ng 1052 
Gd., 10,55 Br. Roggen ver Fri abr 7,67 Gd., 7,72 Br. 

Frühe = 6 Gd. 6,98 Br. Maiß v Mai⸗Juni 658 G5. 60 Br. 
805. 054 a sata b 957 . 
ver r 9.57 Gd Fr vr rübjahr Gd, 
6,60 We ver Mai⸗Juni 6,15 6,17 zu Kohlraps vr. 
Aug. September 133. 8 


Paris, 24. Januar. Rohzucker 889 loco träge, 51,00 a 51.25. — 
Weißer Zucker träge, Nr. 3 or 100 Kilogr. ver Januar 58,75, per 
Februar 58,80, per Mar April 59,25, per Mal⸗Auguft 00 60,30. 


Vario, 24. Januar. Produkte amartt. (Scplußbericht) Weizen 
ruhig, per Januar N per Februar 26,00, per 
26,25, per März⸗Juni 26,50. — Roggen ruh., ver Januar 16,25, 
März⸗Juni 17,00. Mehl 0 Marques ruh., ver Januar 57,10, per 
bruar 57,10, per März⸗April 57,25, per März⸗Juni 57.75. — Rüböl 
fteigend, ver Januar 85,75, per Februar 87,00, per März April 9 


Mai⸗Auguſt 84. — Gptritus ruhig, per Januar 50,75, 
rr 0 per März April 51,755, per Mat Auguit 53,50. 
etter rot, 


en, 24. N Petroleummarkt. (Schlußbericht). Naſf⸗ 
finivteß Type weiß. 20 bez, 20} Br., ver Februar 20 Br, per 
Man DE Br, Br, ee baumbe 2 HBr. Feſt. ; 

mfterdam, nuar ncazinn m. 

Amſterdam, 24. Januar. Getreidemarkt. 5 Beier * 
auf Termine niedriger, per März 273,—, pr. —. Rogg Ber; 
niedriger, auf Termine unveränd., per März 170, * Mai 117055 Mans * 
pr. — — = pr. Herbſt — Fl. Nüböl Iofo 40, per Mai 39, 
per Her ſt ? 

Liverpool, 24. Januar. Baumwolle. 5 Umſatz 

5,000 Ballen, davon fur Spekulation u. Export 3 Ball. Unver⸗ 
Weber Middl. amerikaniſche März: Ari Lieferun u Kpril- Main De: 
Lieferung 557, Mai⸗Juni⸗vieferung 531. Juni⸗Juli⸗Lieferung 554, Julie 
Auguſt⸗Lieferung 53%, Auauſt⸗September⸗Lieferung 584. 

Liverpool, 24 Januar. Baumwolle. S Weitere 
Meldung. Dhollerah Fair 3 d. 1 amerikaniſche März⸗April⸗ 
* — 7 ⸗Mai⸗Lieferung 54} d 

24. Januar. An der Küſte angeboten 12 Weizenladungen. 
Wetter: 8 Frost 


London, 24. Januar. Havannazucker Nr. 12 225. Flau. 
London, 24. Januar. Getreidemarkt. (Anfangsberich 
. 00 1 ſeit letztem Montag: Weizen 12,300, Gerſte 11 2 
er Va 
Weizen und Mais feft, Gerſte, Hafer und Mehl unverändert. N 
London, 24. Januar. Getreidemarft „ 
Fremde Ba ſeit dem letzten Montag: Weizen 12,280, Gerfte 
1100, When rug Rn feit. Amerilaniſcher Mais fr 
Weizen ru aber fe merikaniſcher Mai amm, runder 
Mais ruhiger. Andere Artikel ruhig, Preiſe unverändert. 
Glasgow, = 57 Roheiſe n. (Schluß.) Mixed e 
warrants 47 ſh. 10% 
ull, 23. Januar. (Getreidemarkt.) Weizen ſtramm. 
Wetter: Prachtvoll. 8 


NMewyork, 23 Januar. Warrenbericht e in . 
105, oo. in 3 94, Vetroleum Standard bite in . 
77 Gd., do. in U ladelphia 71 Gd. rohes Petroleum 17 0 
63, do. Vipe line Certifcules — in 1 C. Mehl 4 k 
Rother Hlinterweisen loko 1 D. 151 C, do. pe En 
15 O., 0. pr. era 1 D. 154 C. do. per März 1 D 17 8. 
Mais (New) — D. 69 C. — Zucker (Fair refinine Muscovadot) 67, 
Kaffee ue ü.) 85. Schmalz 925 (Wired 111. do. Fach. 118, 
do. Noße u. Brothers 114. Spee short elsar) — nom. Getreidefrachk 
nach Liverpool 6}. 


Bree 24. Januar. (Amtlicher Produkten, Börſen⸗Berigt) 
Klee fas t, Pr unverändert, alte, ordinär 25 —30, mittel 31 bis 
40, fein 41—.48, bochſein 492, neue orpinär —.—, mittel 9 
fein 57,68, hochſein 75 — 84 M. — Kleefaat, weiße, behauptet. 
ordinär 40—50, mittel 52—62, fein 65— 80, bochſein 82—90 Mark. - 
Roggen (per 2000 Pfund) fill, Gelündigt — Centne: — 
Kündigungs » Scheine —, per Januar 128 Br. per Januar ⸗ Febr 
128 Br., per Febr.⸗März —, 1 Apei 138 6 per April⸗Mai 133,00 bez Br., i 
per Mai⸗Juni 135 Br., ver Jen ⸗Juli 138 Gd., — Weizen. Gefünd. 
— Lentner, per Januar 182 Br. — 5 at 15 Gekündigt — 8 
per Januar 110 Br. ver Aoril⸗Mai 11450 Brief. — Ma 
Gelünd. — Ctr, per Januar 298 Br. — Ni a böl 3 ee 
— Ceniner Loko 71 Brief, per Januar (8 50 Brief, Januar⸗ 
— 68,50 Br., per Febr.⸗März 68,80 Br. 68 Gd., per Toll Mal 67,50 
Br. — Spiritus matter. Gefündigt — Liter, ber Januar 49,86 
bez. Br. per 1 49,80 bez? 5 per ar «März 49,80 bez. Br - 
ber April. 5 1,10—51 bez. Gd. ver Mair Zum 51,30 Gd. ver Juni⸗Juli 
52.00 Gd, per Ka Auf 52,50 Gd., per August « Sep 
Br. — Zint: Ohne Umſatz. Die Förſen - Commilkan. 
Stettin, | 24. Januar. [An der Börfe) Wetter: Trübe. 
— 1 R. om. 28,10. — Wind: OSD. 
Weizen * matter,, per 1000 Kilo loko gelber 160—178 M., 
weißer 163178 Mark, geringer 130—157 05 per April-Mai 185,3 
bis 185 Mk. bezahlt, per Mal⸗Juni 186 Mk. Gd. per Juni⸗Juli 187,5 
dis 187 Mark bez. per i . 0 188,5 Mart r u. Gd., per Sep⸗ 
tembe⸗rOktober 191 M. B 
Roggen matt, per 1000 Kale loko inländ. 123—128 M., 
225 N. G. Mark, per 2 und Januar⸗Februar 133 1550 f 
BE es eil ai 135,5 —135 Mark bezahlt, per 5 
9 Fun Jul 138—137—137, 25 Mark 
per September⸗Oktober 141,5 M. 1 75 


n 


ez. 
5 5 G5. 05 5 1 535 b 

r. u. 0 
Nichts. 5 Weizen — M., Noggen 135 M., 
— M., 67 M., Spiritus 60,2 M R 
Mark ir. 16 80 5 


tr. bezahlt, 
Heutiger er Landmarkt: 

Gerſte 105—120 Mark, Hafer 115—125 M. 

Winterrübfen — Mk., Kartoffeln 45—54 Wi. De 

Stroh 12—15 N 


Januar — 


Pariſer Abendbaiſſe entſprechend. 


F 


| its Anleike 


Ban a A at a De Fe. 1 a ran an 


2 ö 8 * ER 3 re N 2 ET: 
8 * l y 
N - 


Trodulten ⸗Nörſe. 


Berlin, 24. . Wind: NO. Wetter: Schneeluft. 

Leider haben wir immer keine Veranlaſſung. etwas Anderes 
als das alte Een be eſchäftsloſigkeit zu varüren. 
Loko⸗Weizen behauptete feinen Werth. Von Terminen läßt 
2 — nicht ſagen. Bei äußerſt ſchwachem Begehr genügten ge⸗ 

mal 1 2 um Kurſe etwa + M. zu drücken und der Schluß 


o⸗Roggen waren heute, im Gegenſatze zu dem in 

* Zeit dle Verhältniß, feine Qualitäten vernachläffigt und 
1 ben während andere Gattungen, anſcheinend für Kündigungs zwecke 
beachtet wurden und ſich voll behaupteten. Im Tee minverkehr 
er einige Deckungsfrage für laufende Sichten feſte Haltung und 
„ bei allerdings ſehr unbelebtem Geſchäft, alle Sichten eine kleine 
efezung erfa Besen welche fich auch ſchließlich behaupteten. 
Hafer matt. Termine geſchäftslos. Roggenmehl 


N in; „namentiic laufender Monat wurde in Deckung theurer bezahlt. 
a 


in loko und auf Termine ſtill. Auf Rüböl wirkte die 
Unter überwiegendem Nealiſations⸗ 
9165 ſtellten ſich Kurſe für die sion beliebteren Sichten 1 Mark 
nie 1 wogegen Herbſt nur  M. verlor. 

voleum in feiter Haltung. Spiritus in effektiver 
Waare el zugeführt, notirte niedriger. Auch Termine haben bei 
matter Haltung auf alle Sichten eine leichte Baiſſe erfahren; der Um⸗ 
Ib war ohne alle Lebhaftigkeit. 
(Amtlich) Weizen ver 1000 Kilogramm loko 130—200 Mar! 


Fonds⸗ und Aktien⸗Börſe. 


Berlin, 21. Januar. Die heutige Börſe eröffnete in günſtigerer 
Geſammthaltung. Im Anſchluß an beſſere Notirungen der fremden 
Börſenpläte ſetzten die Kurſe hier auf ſpekulativem Gebiet zumeiſt höher 
ein, und in Folge belangreicher Deckungs läufe geitalrete ſich der Ver⸗ 
kehr ziemlich lebhaft. Im weiteren Verlaufe des Geſchäfts ſchwächte 
ſich die Stimmung vorübergehend etwas ab, doch erſchien der Schluß 
wieder ziemlich feit. 

Der Kapitalsmarkt bewahrte gute Feſtigkeit für heimiſche ſolide 
Anlagen und fremde, feſten Zins tragende Papiere konnten ſich meiſt 
gut behaupten bei mäßigen Umſätzen. 

Die Kaſſawerthe der übrigen Geſchäftszweige waren feft und ruhig. 


1 Dollar = 4,25 Mark. 


UAmrechunnugs⸗Sätze: 


5 2 Ausläudiſche Fonds. 


Kopp St. 1 K 127,20 G 


mi, Loose — 48,60 bz 
ne es ö 86, 90 bz 

do. Tabals⸗Obl. (6 
De Gold⸗ 1 00 80 8 
Bari. 100R.8 L. 1198,75 ha — ig vn 1 900 90 
Geldſorten und Bauknoten do. Silber⸗Rente 15 ebz 
. vr. St. 20,35 95 do. 250 Fl. 185414 
Frege 2 3 8 do. Kreditl. 1858 — 316,00 G 

1 


20,39 bz a Stodt⸗Anl 
81, 8 18 pia doe 6 
170,00 bz Poln. Pfandbriefe 5 
do. Liquidat 4 
190.35 2 N mittel u. kl. 8 108 
0. St.⸗Obligat. 6 
— Staats⸗Obl. 5 


Roten 100 N. 
Zinsfuß der Reichsbank. 
au 4 pCt., Lombard 5 pCt. 
Fonds- und Staats⸗Papiere. Ruff. gan 25 18925 
Dtſch. Reichs.⸗Anl. 4 101,40 6 0 ten 
— ML 10740 40 0 de. font. Ani 187% 
5 5 60 bz \ do. kleine 
Staats⸗Schuldſch. 4 98,25 bi bo. a 


187315 
Kur⸗u.Neum. Schlv. 3 99,00 ba 8 2 
Berl. Stadt⸗Oblig 095 908 | 20: Wee 18775 


do. 
— er 4 1100,60 b; . 
5 35 96,00 bz ? 9 ie 
Fand rie fe. 5. . I 
Beten 41 nn u do. Boln.Schakobl.|4 
. 4.110075 % do. Pen. 1800 
228 0. 0. 5 
ed. OR do. Boben-Strebit 5 
do. neue 3 in bz 
do. 101,70 bs Fark. Anl. 1865 
R. Branderb. Kredit 5 91.75 G do. Looſe vollg. 42,00 bz 
. 4 101.10 ts! Um. 9 6 100 90 bach 
Bomneria 31 91770 & do. 4 72.80 472,900; 
ſche 1010 0 do. Gold. Juv⸗Anl6 | 92.90 8 
Ido. Pavierrenſe 5 | 72,00 6 
441102,50 ba —5 21900 0 
site u 4 10060 6 do. Sei au); 95.50 © 
84e 1 Sl do. Gold⸗Pfdbr. 5 101,10 bz 


— — II. 44 
Weſtpr., Bier» 


50. 55 IL. | 
38. 0. II. 4101.70 8 


Pypotheken⸗Certifikate. 
2 a en 107,80 G 


Wentenbriefe do, do. 4110200 bs 


u. Neumärk. 100,80. ba ‚Dbl.r 5 
9 5 1106 11040 8 
— 85 Grund-R. 5 | 99,80 G 
ce e Bob ER: 
do u x >» bi 
hein. u. Weſtf. bo. III. V.u. VI. 1005 101,00 B 


Sächſt iche 
Schleſiſche 
N au Anl. 1875 1 1019 bi 
Brem. do. 1880 1100, 75 bz 
amb. Bee 0 88,00 & 

— 8 1,00 8 


1. 1154 108, 25 G 
C. 2 K 1251105 von 86 

P un 5 

do. 5 1104 108,7 

do. 


P. H.⸗A. B. I. 3 120.4 1 
55 VL 1100 | 
— Ma 1. 100 7 7 

8 G Gent. 44101 
Sch Bodkr.⸗Pfbr. (5 103 
— do. rz. 110 5 106,8 


do. 
ES: e. — — Lee de 5 100, 
0. 


do. rz. 110 a 
D 0 T8 4 do. ra. 1194425 


SSS Sec 


SSSS SSS. 


S 


- 


88888 


Says 
GEBE 


— 


8 


= 


88 
SE 
88 


RR ER STEHT EHESTEN? : 


100 Franks = 
1 Mark Banco = 


und Stamm Prioritäts⸗ Mftien-[Berl.-Odrliger kon. 4 


Berlin⸗Dresden 725 0 
ee bee 17% 105 00 05 
Bresl.⸗ 

Dortm. Gren 26 
Halle-Sor.:Gub. 
Mainz⸗Ludwgsh. 
Warnb.⸗Mlawka 


90 en A. 18606 120.00 eb 
0. (At. B. gar.) U, 183.50 
Oels⸗Gneſ 2 


Starg. Poſen gar. 
Tilſit⸗Inſterbur 
Weim.⸗Gera (gr. 


Dux⸗Bodenbach 6 12 


War.⸗W. p. S. i. 


Angerm.⸗Schw. 
Berl. Dresd. St. P 


Oberlauſtger 64,75 65 50 8 


ag 79,25 G 
Oſtpr. Sud Ann 94.10 G 
585,70 G 

4 85.20 64@ 

5 100.20 ebzG 
590,20 G 

82 8 5 | 81,20 46 

Dux⸗Bodenb. A. es 9 5 84,50 6 
do. de. B. 5 8125 bi 
Vom Staate erworbene Eifenb. 5 5 77 2 


Berl.⸗Stett. St. Al 44 abg. 118,70 G 


8 4 N98 


nach Qualität, per dieſen Monat — nom., April⸗Mai 181,5—181,25 
eich Mai⸗Juni 183,5 bezablt, per u ur 185,5 bezahlt, per Juli⸗ 
Mann — — bez., September — bez., Sept ember⸗Oltober — bez. Ge⸗ 
Zentner. Kündigungspreis — M. 22 
Roggen per 1000 Kilogramm loko 117-138 nach Qualität, ar 
ländisches klammer 120 —125, guter 128—133, feiner 134—135 


Bahn bez., per dieſen Monat 136,75—137,5 bez. Januar⸗ ern 136, 95 
bis 137,5 0% „Apel Ma 138.75—139 bez, Mai: Juni 139,05 bez, Juni⸗ 
Juli — bez. — Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis — M. per 


1000 Kilogr. 
8 1 per 1000 Kilogramm große und kleine 100—200 nach 
ualitä 

Hafer per 1000 Kilogramm loko 115—150 nach Qualität, per 
dieſen Monat —, per April⸗Mai 123 nominell, per Mai - Juni 124 
nom. Gekündigt — Centner. Kündigungspreis — M. per 1000 Kilogr. 

Mais loko 135—143 nach Qualität, ver dieſen Monat — M. 
Donaumais —.— M. bez. Gelündigt — "Str. Kündigungspreis — 
M. per 1000 Kilogr 

Erbſen Kocnanre 150-220, Futterwaare 138—149 per 1000 
Kilogramm nach Qualität. 

Kartoffelmehl per 100 Kilogr. Brutto inkl. Sack, per April⸗ 
Mai — Br., Mai⸗Juni 27 bez. u. Gd. Gef. — Ctr. 
Trockene Fartoffelſtärke per 100 Kilogramm brutto inkl. 
Sack, per April⸗Mai — B., —.— G., per Mai⸗Juni 27 bez. u. Gd., 
Gekündigt — Centner. 
Feuchte Kartoffelſtärke ver 100 Kilar. brutto inkl. Sack, 


Der Geldſtand erhielt ſich recht flüſſig. 
Der Privatdiskont wurde mit 34 pCt. notirt. 

Auf internationalem Gebiet gingen öſterreichiſche Kreditaktien auf 
böherem Niveau mit einigen Schwankungen ziemlich lebhaft um; auch 
Franzoſen, Lombarden und andere öſterreichiſche Bahnen erſchienen 
etwas beſſer. 

Von den fremden Fonds ſind ruſſiſche Anleihen als feſt, unga⸗ 
riſche Goldrenten etwas beſſer, öſterreichiſche Renten als unverändert 
zu nennen. 

Deutſche und preußiſche Staatsfonds verkehrten in ſeſter Haltung 
. lebhaft; inländiſche Eiſenbahnprioritäten feſt und theilweiſe 
gefragt 


1.50 Mark. 100 Rubel = 320 Mark. 
Eiſenbahn⸗Stamm⸗ 


Berlin⸗Oresd. St. g. 4 102,20 bz 
102,60 bz 


Dividenden pro 1881. 


Aachen⸗Maſtrich 


Altona⸗Kieler 10 2255 


do. Lit. G. Ei 100,70 b; 
do. Lit. D. neue 4 103,00 G 


4 02,80 b; 
As 3 fgerl.⸗St. II. III. VI. 41 


105 


9 2 
02, 


[>= 


Bahn 


7 


Magd.⸗Leipz. Pr. 
do. do. Lit. B. 
Magd. Wittenberge 0 
do. bo. 8 


0 

0 

+ konv. 00 
Boner 68-69 4} 99, 
04, 

04, 

00, 


1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 


Ae 


8, 
3 r 
2 

04 
9 
4, 


&@ 


0. 1875 187605 1 
25 a J. U. 187805 1 
51.90 do. do. 18814 11 
19.25 Niederſch.⸗Nrk. . S. 4% 
27,60 


en 


0 
6 
00, 
co, 


ER 
So 2888888888888 = 


a 288 


Eliſ. Weſtb. (gar.) 5 | 89,40 bis a M. Ses. 4 101 0 8 
e e Nordb. E et , 4100 8 
Gal bench 0 778215400 538 [Obe dacht At. . 
do. Lit. B. 34 93,50 G 
Kpr. e gar. a m = 8 Lit. nd 30 12 30 8 
Ben ee 51. 08 547, 50 do. ga. — Lit. ein 1 103,40 55 
Ihr 15 333,00 do. Nit. 


do. gar. 47 Lit. H pi 103,50 B 
62,70 ba do. Em. v. 157444 100,50 G 
do. do. v. 18744 
> 5 v. 1879 Ai 104,90 456 
5. 188014} 


do. Vederſcl Jwgb. 


onen 0 21. 2 705 


Südb 1.5 do. (Starg. 1 
See * 9 22000 ö fe. Gl. E 102,50 8 
Ung.⸗CJaliz. 5 67. 20 bz Oels⸗Gneſen 4102.75 16 
Vorarlberg gr) 5 3 8 Oftpr. Sidb. A P. 


Poſen⸗Creuzburg 5 1103,50 G 
Rechte Oderufer 43 103,30 bz 
Rheiniſche 4 1100,50 
Ah.⸗Nahe v. S. g. l. II. 4 
We 1. Serieſ4 

do. II. Serie 4 
Weimar⸗Geraer 44 
Werrabahn 1. Em. — 8 


101 50 bz 


- 43,08 by 
41.25 bach 


85 
S 
S 


SS 
S 
& 


e 


babe 79.25 ebzG f 


. — 45 
‚St. 3 mi G 


esse N 


10400 25 Beh en 5 105.10 b 


do. 
Bolin-Anh, A. Luk. 41 102.50 bi Ido. Nordwb., gar. 5 „86 10 HB 


Druck und Verlag von W. Decker & Comp. yore) ın Posen 


80 Mark. 1 Gulden 8 Währung = 2 Mark. 7 Gulden fühd, Währung = 12 Mark. 100 Gulden Hol. Währung = 170 Mark. 
Livre Sterling = 20 Mark. 


Beger Monat —.— M., per Jan.⸗Februar 15,60 M. 


Roggenmehl Nr. O und 1 per 100 Kilogramm unrerſten⸗ 
inkl. Sack per dieſen Monat 20,10—20,25 bez., Januar⸗Februar, Februn 
Mär; 19,90 —19,95 bez., per April⸗Mat 19,95 bez., Mai⸗Juni — bz 
500 Geniner. 
n Nr. 00 26,50 — 25,00, Nr. 0 24.50 — 23,00, A 
u. 1 2250 —21,50 1. Nan e ae At den 21.,50,— 20,50, Nr. O u. 
2018,75. Feine Marken über Notiz be 

Rüböl per 100 Kilogramm loko Re 
. Ban, Monat und Januar⸗Februar 68,6 bezahlt per April 
54 = 2 Keb per Mai⸗Juni 66,5 bezahlt, per Septembers&ftON 

3 bez. — 0 

Petroleum, voffinizbes (Standart white) per Ctr. mit Jaf #] 
Poſten von 100 Cent ner, loko 24,6 M., per dieſen Monat und 1. 
Januar⸗Februar und per 9 War und März⸗April 24,2 beze 


September⸗Oktober 25 3 bez. — Gekündigt — Centner. 5 | 
10,000 Liter 


Spiritus. Per 100 Liter a 100 Prozent = 

loko ohne Faß 51,7 bez., loko mit Faß —,— bezahlt, per dieſen 

u. per Januar⸗Februar 51,8—51,6 bz. per 1 — bz. 
April⸗Mai 53,1—52,9—53 bez., per Mai⸗Juni 53.4 — 53,3 bz., per 
Jult 54,.2—54.0 bez., ver Juli⸗Auguſt 548—54.7 bez, per Au 
September 55,0 bez. — Gekündigt 20,000 Liter. 


* der — 
[3 * 


7 
0 


Bankaktien waren feſt und ſehr ruhig; Diskonto⸗KRommandit⸗ A A 
theile, Deutſche Bank ꝛc. ſteigend und ziemlich lebhaft, 
e ziemlich feſt und wenig lebhaft: Montan 


Inländische Eiſenbahnaktien waren ſeſter, b⸗ſonders Oſtpreußl 
Südbahn, Marienburg⸗Mlawka, Oberſchleſiſche ꝛc lebhafter und ſteigen 
Im Prolongationsgeſchäft zahlte man heute für öſterreichiſt 

| 


Kreditaktien 0,20—0,30 M., Franzoſen 0,75 M., Diskonto⸗Komman 
0,35—0,30 pCt., Laurahütte * pCt. Report, für Lombarden 0) 

M., Dortmunder Union 0,15 —4 pCt., Italiener, Ungarn, 180% 
Ruſſen 1d „Ct., Orient. Anleihe pCt. Deport, ruffiice Noten will 
den glatt vrolongirt. Alles mit Courtage. 4 


Nordd. Bank 
Nordd. Grundkb. 15 


Didenb. Spar⸗B. 15 
Petersb. DaB: 120 108, 
Petersb. It. B. 89. 
3 ) Bomm. Hyp. Bt. 

5 Poſener Prov. 

5 Bof. Landw. B. 

— wer: 


85,90 bzöß 


Oeſt. Vit. B.(@lbetb. 94 
84,25 G 


Key 5 4 
Reich. ⸗P. (S. 79 V.) 5 
Schweiz tr. N. O. B. 43 
Sdöſt. Bahn] 100 F. 
(Lomb.) 280 3 
do. do, neue] M. 
do. Obligat. gar. 
babe n 
Ung.⸗G. Verb.⸗B. g. ö 
ling. Nordoſtb. gar. 5 
do. Oſtb. I. Em. gar. 5 
do. do. I. Em. gar. ö 
Vorarlberger gar. 5 


. 
dec, P. Gale r 102,69 G ISächſiſche Bank 
Ung Nrootib. G. B. A 6 Sage 8: 


Breſt⸗Graſewo 87.70 8 10d. Bo 
Chart „Aſow gar. V. B. Dam. 70 
Chark⸗Krement. Warſch. Kom.⸗B. 
Sr. Ruf. Eiſb.⸗ 46 Weimar. Bk. konv. 
JeleyDrei gar. Württ. Vereinsb. 
Jelez⸗Woroneſch g. 
N 
cee 


D. Sr 


aa 
SS SSS 
N N > 8 < 
* 


Induſtrie⸗Aktien. 
Dividende pro 1881. 


Bochum⸗Brwk. A 0 | 87,00 5 
Donnersm. H. 2 02,10 e 
Dortm. Union 0 | 29,00 
do. St. Pr. A. L. A. 91.75 
elfen. Berge, 71 118% 
Orel⸗ elſen ergw 18.25 
Nele ow 9.5 Georg. Marienb. 84.00 


do. Stamm⸗Pr. 
au e ee 
. Pferdeb. 

El AR: 


> 


*. 
2 
888888 
SSS Seeg Sg Se 


Niaſchk⸗Morczsk. g. 5 
Robinst-Bologone 6 
do. W 


S <a eee 


SN OSS Serge 


84 
102, 
önigin Varienh. 73,00 
98.90 by ane 12480 
> rahütte 2, 
65,75 © en 42,50 
erſchl. E.⸗Bed. 66,60 
Bank Aktien. Phönix Bergw. 85,50 
Dividende 5 1881. do. do. Lit, B 1 
Badiſche Bank 0118,00 B , 
B. f. Sprit u. Prd. 5 17, 0 b Sthiberder uw 23,75 679 
Berl. Kaſſenver. 101 189.0 Weſtf. Drht.⸗ 10 jabgeit. 122 


do. Handelsgeſ. 


Vrd. u. nd. 4 6 | 98,10 bh 
4 |. 89,00 G 
do. Fypothel. 0 | 21,50 506 
Bresl. Disk.⸗Bank 5 Persil Bgwk. 7 105,40 b 
do, Wechslerb. er Boruſſia, Bawk. 0 95,50 G. 
Danziger Priwb. 5 Brauer. Königſt.( O 43,00 b 
NN Bank 10 Bresl. Oelſabr. 14 | 68,25 0 
Zettelbank 5} . 16 116,75 | 
Deuifce Bank [104 . 4 122.25 16 | 
do. Effelt. Habn 161 121,00 PP 
do. Genoſſenſch. 0280 0 
bo. Hp.⸗Bk. 60g 5 0 — } 
Diskonto⸗Komm. 114 184.50 Erdmannsd. 0 4275 5 
esdenex Bank 124,10 Glauzig. Zuckerl. 5 | 69,59 bag 
94.00 Inowr. Steinjals) 7 102.00 BE = 
00 Körbisd. Zuckerf. 12 152.10 7 
68,00 d io 0 0 42,00 
‚25 2.50 „ 
Hamb. Kommt. Bt. 25 850 90 | 
erg B. 5 2⁵ 0 62.75 95 
00 5 116,00 8 
1 . 8 15,56 U 
7 o. Lein. Kramft,| 51 102.25 Dir 
Went Ea. St. Nr. 6 90.50 


